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Ziemlich gleichzeitig mit der schweizerischeil Hilfsaktion ist auch die italienische Mission
in Zarizyn angelangt. Sobald wir Näheres wissen, werden wir unsern Lesern davon Be-

scheid machen.

Zàsizerilàs Kotes tireu?.

Aus äsn Vsànàligsn à Oîrsktionzsitzimg vom 18. Mai 1922.

Der Entwurf des Jahresberichtes, sowie die Rechnung für 1921 wurden genehmigt.
Der Umstand, daß die Kolonnen ihre Berichte fast ohne Ausnahme mit bedeutender Ver-

spatung einsenden, hat eine Aenderung in der Buchung der Subvention veranlaßt. Auch
das Budget für 1923 wurde gutgeheißen und soll mit Bericht und Rechnung der Dele-

giertenversammlung zur Genehmigung empfohlen werden. Die Delegiertenversammlung wurde

auf den 18. Juni 1922 in Basel festgesetzt. Außer den statutarischen Traktanden sind die

Direktionsmitglieder neu zu wühlen, da ihre Amtsdauer Ende 1922 abläuft. Auch die Frage
soll geprüft werden, ob die Streichung im Handelsregister stattfinden soll. Im übrigen
verweisen wir auf die Einladung in der gleichen Nummer.

Aufgenommen wurde als jüngster Zweigverein die Sektion Zürich-Oberland, unter dem

Präsidium von Herrn Strickler, Sekundarlehrer in Grüningen. Zu längerer und sehr inter-

essanter Diskussion gab die Frage Anlaß, ob und mit welchen Mitteln auch in der roma-
nischen Schweiz eine Pflegerinnenschule des Roten Kreuzes errichtet werden könnte.

Vas löntrallekretaricit.
^zg^>

kìu5 6em Verà8leben.

Aarwangen. Samariterverein. Die Mit-
gliederzahl unseres Bereines hat in den letzten Jahren
sehr stark abgenommen, und sahen wir uns daher ver-
anlaßt, das Interesse zum Samariterverein wieder aus

irgendeine Weise aufzufrischen. Herr Zentralsekretär
A. Rauber aus Ölten erklärte sich in sehr entgegen-
kommender Weise bereit, zu diesem Zwecke in unserer
Gemeinde zu referieren Wer: Die Tätigkeit des
Roten Kreuzes und der Samaritervereine.
Herr Rauber verstand es, den leider etwas spärlich
erschienenen Zuhörern, in einer vortrefflichen und gut
verständlichen Rede den Zweck und das Wesen des

Roten Kreuzes und der Samaritervereine zu schildern.

Im Anschlüsse daran zeigte uns der Referent in einer

Serie Lichtbilder die Arbeiten des Rvten Kreuzes und
der Samaritervereine während des Krieges und der

Grippenperiode. Die Worte des Referenten haben auf
die Anwesenden einen großen Eindruck ausgeübt, so

daß wir hoffen, daß die von ihm ausgestreute Saat
reichlich Früchte tragen wird.

Wir geben uns der Hoffnung hin, auch später
wieder einmal Herrn Rauber unter uns sehen zu dür-
sen, um seinen interessanten Erläuterungen folgen zu
können. ü.

Kaden. Samariterverein. Mittwoch, den

7. Juni, abends 8 Uhr, Monatsversammlung im

Vereinslokal, Kronengasse Nr. 12. Wichtige Traktanden

und Einzug der Beiträge. Vollzähliges Erscheinen er-

wartet Der Vorstand.

Ue«ha«jen. Samariterverein. Mittwoch,
den 26. April, hatten wir die seltene Gelegenheit, ein-

mal Herrn A. Rauber, Zentralstkretär des schmelze-

rischen Samariterbundes, in unserer Mitte zu haben.

In seinem Bortrage über: „Die Tätigkeit des Roten

Kreuzes und der Samaritervereine" hat er uns den

Werdegang des Roten Kreuzes vom Gedanken Du-
nants bis in die heutige Zeit vortrefflich vor Augen

geführt. Seine Ausführungen, die durch die vorge-
führten Lichtbilder aus dem In- und Ausland be-

stätigt wurden, haben zweifellos wieder mehr Interesse

für das Rote Kreuz und das Samariterwesen gewerkt.

Herrn Rauber schulden wir für das Dargebotene den

herzlichsten Dank und sind auch wir davon überzeugt,

daß es im Interesse aller Samaritervereine liegt, ihn
für einen Vortrag gewinnen zu können. -er

Pi»terlen. Samariterverein. Der Sama-
riterkurs wurde von 27 Kursteilnehmern besucht. Viel
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